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Unser Güssenblättle 
macht Sommerpause!

Das letzte Blättle vor der Sommerpause erscheint in der KW 32 (11.08.2016). 
Redaktionsschluss hierfür ist bereits Montag, 08.08.2016, 12:00 Uhr.

Das erste Blättle nach der Sommerpause erscheint in der KW 36 (08.09.2016).
Redaktionsschluss wie gehabt Dienstag, 06.09.2016, 12:00 Uhr.



Bereitschaftsdienste

Terminkalender

Ärztlicher Notdienst
Der notdiensthabende Arzt ist an den Wochenenden sowie  
an Feiertagen rund um die Uhr, an Werktagen bei Nacht und 
Mittwochnachmittag über die ärztliche Notfallpraxis 
Heidenheim unter der Telefonnummer 07321 480050 zu 
erreichen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst ist unter der  
Telefonnummer 116117 zu erreichen.

Apotheken Notdienst
Donnerstag, 04. August 2016 
Schiller-Apotheke, Bergstr. 2, Heidenheim 

Freitag, 05. August 2016 
Apotheke Nattheim, Fleinheimer Straße 1, Nattheim 
Lärchen-Apotheke, Wilhelmstr. 6, Gerstetten

Samstag, 06. August 2016 
Karl-Olga-Apotheke, In den Schlossarkaden, Karlstr. 12, HDH

Sonntag, 07. August 2016 
Brücken-Apotheke, Ulmer Str. 55, Giengen 
Steinhirt-Apotheke, Hauptstr. 17, Steinheim

Montag, 08. August 2016 
Mittelrain-Apotheke, Grünewaldplatz 3, Heidenheim 

Dienstag, 09. August 2016 
Apotheke am Ottilienberg, Schnaitheimer Str. 15, Heidenheim

Mittwoch, 10. August 2016 
Brenz-Apotheke, Lange Str. 9, Herbrechtingen 
Marien-Apotheke, Hauptstr. 13, Dischingen

Donnerstag, 11. August 2016 
Schloss-Apotheke, Hauptstr. 51, Heidenheim

Augenärztlicher Notdienst
Auskunft erhalten Sie unter der augenärztlichen  
Notfallrufnummer 	 Tel. 0180 50112098

Zahnärztlicher Notdienst
Auskunft erteilt die kassenärztliche Vereinigung  
in Stuttgart unter der Rufnummer 	 Tel. 0711 7877777

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit.

Dienst der Ökumenischen Sozialstation
Unteres Brenztal gGmbH 
Sonn- und Feiertage 	 Tel. 07325 919094

Sonstige Notdienste
Heizungs- und Sanitär-Innung 
Samstag, 06. August – Sonntag, 07. August 2016 
Batari, Giengen-Hürben	 Tel. 07324 7511

Strom- und Gasversorgung	 Tel. 0731 60000 
Wasserversorgung	 Tel. 0176 19547002 
Abwasserentsorgung	 Tel. 0170 8904929

Telefonseelsorge	 Tel. 0800 1110111

Anonyme Alkoholiker: Treffen: Montag, 19:30 Uhr  
im ev. Kindergarten, Hainbuchenweg 9, 89537 Giengen 
Kontakt-Telefon: Sieglinde	 Tel. 07328 4992

Johanneshaus Giengen	 Tel. 07322 14930

Was bringt die Woche:
Donnerstag, 04. August 2016 
14:00 Uhr	 Begegnungscafé Für-Einander, 
		  Evangelisches Gemeindehaus

Donnerstag, 11. August 2016 
	14:00 Uhr	 Begegnungscafé Für-Einander, 
		  Evangelisches Gemeindehaus

Abfallkalender:

Restmüll 
Hermaringen: Freitag, 05. August 2016 (KW 31) 
Allewind: Donnerstag, 11. August 2016 (KW 32)

Bio-Mülltonne 
Hermaringen: Freitag, 05. August 2016 (KW 31) 
Allewind: Donnerstag, 11. August 2016 (KW 32)

Termin für die Altpapiersammlung 
Am Samstag, 20. August 2016 werden in Hermaringen  
Altpapier, Altkleider und Schuhe gesammelt.

Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartons sowie die Säcke 
mit Altkleidern und Schuhen müssen bis spätestens  
8:00 Uhr am Straßenrand handlich gebündelt bereitgelegt 
werden.

Öffnungszeiten im Rathaus (Tel. 07322 9547-0) und KOMM-IN-CENTER (Tel. 07322 9547-21 · Fax 07322 9547-40)

Montag – Freitag	 8:30 Uhr – 12:00 Uhr	 KOMM-IN-CENTER zusätzlich: Freitag	      14:00 – 16:30 Uhr 
Montag u. Donnerstag	 14:00 Uhr – 16:30 Uhr	                                                    Samstag     8:30 – 12:00 Uhr 
Mittwoch	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
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ACHTUNG ÄNDERUNG

Das Güssenblättle macht Sommerpause!

In KW 33, 34 und 35 erscheint kein Güssenblättle!
Redaktionsschluss für die Dreifachausgabe:

Montag, 8. August 2016 – 12:00 Uhr.

Die nächste Ausgabe nach dem Urlaub erscheint  
am Donnerstag, 8. September 2016

Redaktionsschluss hierfür:  
Dienstag, 6. Sept. 2016 – 12:00 Uhr.
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Amtliche Bekanntmachung

Ihre Gemeindeverwaltung informiert
Gemeinde erhält Landeszuschuss zur Generalsanie-
rung des Friedhofs

Erfreulicherweise hat das Land Baden-Württemberg 
Ende Juli entschieden, dass die Gemeinde Hermaringen 
einen hohen Zuschuss für die Generalsanierung des 
Friedhofs erhält.

Mit 360.000 Euro fördert das Land die vorgesehenen 
Sanierungsmaßnahmen, die im Frühjahr 2017 beginnen 
sollen.

Erneuerung des Voithstegs wird auf 2017 verschoben

Nach intensiven Gesprächen hat das Land Baden-Würt-
temberg (Regierungspräsidium) der Gemeinde für das 
Jahr 2017 Fördermittel für die Erneuerung des Voithstegs 
in Aussicht gestellt.

Um in den Genuss einer Landesförderung kommen zu 
können, darf ein Projekt jedoch nicht vor der Entschei-
dung über den Zuschuss begonnen werden.

Nachdem die Erneuerung rund 175.000 Euro kosten wird, 
bitten wir die Bevölkerung um Verständnis, dass wir uns 
durch die Verschiebung des Projekts ins kommende Jahr 
die Chance auf eine Landesförderung erhalten wollen. 
Sollten wir hierfür Landesmittel erhalten, verbleibt der 
dadurch eingesparte Betrag in der Gemeindekasse und 
steht für andere Projekte zur Verfügung.

Wir wünschen Ihnen einen schönen und erholsamen 
Urlaub.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr 

Jürgen Mailänder
Bürgermeister 

Fälligkeit, Vorauszahlungen für Grundsteuer 
und Gewerbesteuer 
Zum 15.08.2016 werden die Raten für Grundsteuer 
und Gewerbesteuer fällig. 

Die Gemeindekasse bittet um fristgemäße Bezahlung,  
da ansonsten Mahngebühren und Säumniszuschläge 
anfallen. Falls Sie der Gemeindekasse ein SEPA-Abbu-
chungsmandat erteilt haben, werden die Vorauszahlun-
gen von Ihrem Konto abgebucht und Sie ersparen sich 
den Weg zur Bank, das Schreiben von Überweisungen, 
Portokosten, das Überwachen von Fälligkeiten und nicht 
zuletzt Mahngebühren und Säumniszuschläge.

Selbstverständlich werden nur die fälligen Abgaben 
abgebucht. Das SEPA-Mandat kann jederzeit widerrufen 
werden. Die Formulare hierfür erhalten Sie in Zimmer 2 
im Rathaus. 

Helfen Sie uns durch den bargeldlosen Zahlungsverkehr 
Zeit und Geld zu sparen.

Ihre Gemeinde Hermaringen

Programm für den August
Das Sommerprogramm geht weiter: Am 04.08.2016 bieten 
wir einen Vortrag über Sturzprävention und am 11.08.2016 
gibt es Stuhlgymnastik unter der Leitung von Gudrun Rabl.

Ihr Team Für-Einander

Glückwünsche

Wir gratulieren allen Mitbürgerinnen  
und Mitbürgern, die in dieser  
oder den nächsten Wochen ihren  
Geburtstag feiern können, namentlich:

	 am Freitag, 05. August 
Herrn Josef Tabor, 
Beethovenstraße 11, zum 79.	

am Samstag, 06. August 
Herrn Friedrich Hirschmann, 
Albstraße 1, zum 75.

am Sonntag, 07. August 
Herrn Wilhelm Fetzer, 
Oskar-Enslin-Straße 36, zum 77.

Frau Irene Schmid, 
Neufferstraße 3, zum 82.

Frau Auguste Maier, 
Heusteigstraße 21, zum 84.

Kirchen

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge nEvangelische

Kirchengemeinde
Hermaringen

Kontakt: Evang. Pfarramt, Tel. 07322 5272, Fax -24143
Pfarrer Steffen Hägele · E-Mail: Steffen.Haegele@elkw.de
Pfarrbüro: E-Mail: Pfarramt.Hermaringen@elkw.de
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag von 08:30 – 12:00 Uhr
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  
unter www.hermaringen-evangelisch.de

Wochenspruch:

Gott widersteht den Hochmütigen, aber den 
Demütigen gibt er Gnade.

1. Petrus 5,5

Sonntag, 07. August – 11. Sonntag nach Trinitatis 
10:30 Uhr 	 Gottesdienst 
                  (Pfarrer in Ruhe Kurt Wehrmeister aus 
                  Heidenheim)

Sonntag, 14. August – 12. Sonntag nach Trinitatis 
10:30 Uhr 	 Gottesdienst 
                  (Pfarrer Steffen Palmer aus Sontheim)
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Gemeindebücherei

im Evang. Gemeindehaus			 
Die Bücherei für Alle
Bücher für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Die wöchentlichen Öffnungszeiten sind:
Dienstag und Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr
Bei Fragen und Anregungen steht Karina Weiß gerne zur 
Verfügung.
Achtung: In den Sommerferien von Dienstag, 04. August 
2016 – einschließlich Donnerstag, 03. September 2016 
ist die Bücherei geschlossen.

Pfarramtliches
Pfarrer Hägele hat in der Zeit vom Samstag, 30. Juli 2016 
bis einschließlich Montag, 22. August 2016 Urlaub.
Die Vertretung während dieser Zeit hat Pfarrer Dr. Joachim 
Kummer aus Giengen, Tel. 07322 919300.

Öffnungszeiten des Pfarramts in den Sommerferien:
Das Pfarramt ist in den Sommerferien von Dienstag,  
02. August – Donnerstag, 18. August 2016 wegen des 
Urlaubs von Frau Stolz geschlossen.
Am Dienstag, 23. August 2016 ist das Sekretariat des 
Pfarramts dann wie gewohnt wieder ab 08:30 Uhr geöffnet. 

Sammlung für die 
Diakonie 2016          	
„Kommt gut an“
– das Motto der Woche der Diakonie 2016 ist eindeutig 
doppeldeutig. Es ist unser Wunsch für die Menschen, die in 
Deutschland Heimat suchen. Erleichtert und dankbar sind 
zum Beispiel Flüchtlinge, wenn ihnen jemand engagiert 
dabei hilft, hier eine Heimat zu finden.
„Kommt gut an“ – das wissen wir auch von unseren diakoni-
schen Angeboten. Die Menschen, denen unsere Diakoni-
schen Bezirksstellen mit persönlicher Beratung, Zuwendung 
und finanzieller Unterstützung helfen, sehen Licht am 
Horizont und eine neue Perspektive für ihr Leben. Diakoni-
sche Einrichtungen bieten ein Zuhause, sinnvolle Arbeit und 
Hilfe im Alltag. Auch die vielen Ehrenamtlichen packen 
engagiert mit an. All dies kommt gut an bei denjenigen, 
denen dies zu Gute kommt.
„Kommt gut an“ – das ist eine Aufforderung an uns alle. Sie 
lebt vom Geist Christi, der danach fragt und darum ringt, 
was allen Menschen dient. Den Einzelnen und ihrem Mitein-
ander.
Bitte unterstützen Sie die diakonischen Angebote durch Ihr 
Gebet, mit Ihrem Engagement, mit Ihrer Spende. Damit 
unsere Arbeit auch weiterhin „gut ankommen“ kann. 

So helfen Ihre Spenden:
Im Einzelfall
Mit Spenden aus der Sammlung zur Woche der Diakonie 
hilft die Diakonische Bezirksstelle vor Ort Menschen, die in 
finanzielle Not geraten sind. In der Regel sind dies Men-
schen, die am Existenzminimum leben. Oftmals haben sie 
eine Arbeit im Niedriglohnbereich. Nöte können entstehen, 
wenn das Geld für die Zuzahlung zu Medikamenten nicht 
reicht. Oder es gibt eine Nachforderung vom Energieversor-
ger, weil der Strom teurer geworden ist. Auch wenn das Kind 
größere Winterstiefel oder Nachhilfe braucht, entstehen 
oftmals finanzielle Engpässe. Finanzielle Unterstützung gibt 
es ausschließlich nach Beratung und sorgfältiger Prüfung.

Im ganzen Land
Ein Teil der Spenden fließt in den Diakonie-Spendenfonds, 
der Projekte und Aktionen in ganz Württemberg fördert. Zum 
Beispiel das „Café-Tee-Mobil“. Bei diesem bunten Gefährt 
besuchen Ehren- und Nebenamtliche zum Beispiel Flücht-

lingsunterkünfte, Kindergärten, Schulen und Kirchengemein-
den bei Veranstaltungen. Sie laden kostenlos zu Kaffee, Tee 
und Gesprächen ein. Und sie informieren über Sprachkurse, 
Veranstaltungen, Angebote der Hilfe und Ansprechpartner. 
Lockerer Austausch, Information und persönliche Beratung 
finden statt.

Auf der Landesebene
Das Diakonische Werk Württemberg entwickelt neue Projekte 
mit, und begleitet diese bei der Umsetzung – so auch in 
einem Stadtteil mit sozialen Brennpunkten. Hier nutzt zum 
Beispiel eine Diakonische Bezirksstelle die Erfahrungen aus 
ihrer Beratung, um mit Bewohnerinnen und Bewohnern 
zusammen neue Angebote in ihrer Umgebung zu planen und 
durchzuführen. Die Mitarbeitenden sprechen mit Menschen 
mit Behinderung, mit Zugezogenen und Einheimischen  
über ihre Wünsche. Sie fragt Menschen, die arm, arbeitslos 
oder alt sind, was für sie hilfreich wäre. So entstehen  
neue Ideen für das Zusammenleben. Menschen, die vom 
sozialen und kulturellen Leben ausgeschlossen sind, erleben 
dass sie dazugehören, sich einbringen und mitgestalten 
können. 

Diakoniesammlung in Hermaringen
Wie bereits im vergangenen Jahr praktiziert, wollen wir 
wiederum unseren Gemeindedienst entlasten, deshalb liegt 
dem Sommergemeindebrief, den sie in den letzten Tagen 
ihrem Briefkasten entnommen haben, ein Flyer der Diakonie 
Württemberg mit einem Überweisungsträger und einer 
Spendentüte bei.
Wenn Sie für die Diakonie spenden möchten, haben Sie die 
Möglichkeit, entweder den Überweisungsträger auszufüllen 
und bei Ihrer Bank abzugeben oder Ihre Spende in bar in die 
Spendentüte zu stecken und diesen nach dem Gottesdienst 
in die Opferdose zu werfen.
Wir leiten diese Spenden dann gesammelt weiter.
Wir danken Ihnen heute schon im Voraus recht herzlich für 
Ihre Spende!

Dorffreizeit 2016
Nach der erfolgreichen Premiere der Dorffreizeit 2015 wird in 
diesem Jahr die zweite Auflage der Dorffreizeit stattfinden. 
Der Mitarbeiterkreis mit vielen Jugendlichen aus unserer 
Kirchengemeinde, die neu Konfirmierten und die aktuellen 
Konfirmanden organisieren im „Dorffreizeitteam“ zusammen 
mit Pfarrer Steffen Hägele die Dorffreizeit 2016.
Die „Dorffreizeit 2016“ – findet, wie im vergangenen Jahr 
auch, in der letzten Woche der Sommerferien von Dienstag, 
06. September – Sonntag, 14. September 2016 statt.
Wenn Du zwischen 6 und 13 Jahren bist, laden wir Dich von 
Dienstag, 06. September – Samstag, 13. September 
2016 von 10:00 – 16:00 Uhr in das Evangelische Gemeinde-
haus recht herzlich ein. 
Unser Thema in diesem Jahr ist: „Mensch Petrus!“ Da steckt 
viel drin! Ein einfacher Fischer, namens Petrus, lernt Jesus 
und damit ein für ihn spannendes Leben kennen … 
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Wir werden an 5 Tagen Abenteuergeschichten aus der Bibel 
hören, lustige Spiele spielen, malen, basteln, beten, singen, 
zusammen essen und viel Spaß haben! An einem Dorffrei-
zeittag wird es einen Ausflug geben. Lasst Euch überra-
schen! Na, haben wir Deine Neugierde geweckt?                       
Dann nichts wie schnell zum Rathaus und anmelden! Die 
Kosten für die 5 Tage betragen 50,00 Euro. Bastelmaterial, 
Essen und Trinken sind im Preis enthalten. Am Sonntag,  
14. September 2016 feiern wir gemeinsam den Abschluss 
der Dorffreizeit 2016 in einem Familiengottesdienst um  
10:00 Uhr. Dazu laden wir Euch und Eure Eltern schon heute 
recht herzlich ein!

Hel fe n h at ei n e n Na me n
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H e r mari n ge n

Ökum. Seniorenkreis

Vorankündigungen: 
Herzliche Einladung zum Herbstausflug 2016 des 
Ökumenischen Seniorenkreises
Unser Ziel ist: Der Pfaffenwinkel in Oberbayern.
Wann: Am Dienstag, 20. September 2016 von 10:00 Uhr 
– ca. 19:30 Uhr.
Unsere Reise führt „in den wunderschönen oberbayrischen 
Pfaffenwinkel (Landkreis Weilheim/Schongau)“. Diese 
reizvolle Landschaft wird so genannt, weil es dort eine 
solche Dichte an Klöstern, Kirchen und Kapellen gibt, wie 
sonst nirgends in Deutschland. 
Das genaue Programm geben wir nach der Sommerpause 
des Güssenblättles bekannt. Wer sich schon früher für eine 
Teilnahme entscheiden kann, der möge sich bei Helene 
Schwarz unter der Tel. Nr. 6340 melden. Sie nimmt die 
Anmeldungen gerne ab sofort entgegen!
Dieser Ausflug ist auch für Teilnehmer geeignet, die nicht 
mehr so gut „zu Fuß“ sind.
Wir freuen uns schon heute auf einen schönen und interes-
santen Ausflugstag!

Familien- und Gemeindeausflug 
am 18. September 2016 nach Bad Urach
Am 18. September 2016 ist es soweit: Wir starten gemein-
sam zum 2. Familien- und Gemeindehausflug nach Bad 
Urach! Herzliche Einladung dazu. 
Wir fahren um 09:00 Uhr mit dem Bus am Ev. Gemeinde-
haus los. Im Bus werden wir gemeinsam Gottesdienst feiern 
– „mobile church“ oder auch „Kirche unterwegs“. 
Unser Ziel ist Bad Urach: Die Stadt zwischen Vulkanhügeln, 
Gründungsstadt der Universität Tübingen und Ort des 
höchsten Wasserfalls in Baden-Württemberg sowie Stadt für 
junge, kleine und große Entdecker. Unser Programm sieht 
wie folgt aus: Für Familien und die Kinder gibt es ein beson-
deres „Highlight“: In verschiedenen Gruppen werden wir 
über den Tag verteilt in der Entdeckerwelt Urach mit einem 
Tablet ausgestattet unterwegs sein und spannende Ge-
schichten erleben sowie Interessantes aufspüren und 
erforschen. Des Weiteren gibt es am Vormittag für kulturell 
Interessierte eine Stadtführung einschl. einer Führung in der 
Amanduskirche,
Gesamtdauer ca. 1,5 Stunden. Im Evang. Stift Bad Urach 
werden wir dann alle gemeinsam Mittagessen. Am Nachmit-
tag geht es dann zu Fuß in unterschiedlichen Gruppen zur 
Burgruine Hohenurach und/oder zum großen Wasserfall. (Für 
diejenigen, die statt der Wanderung einen Besuch in der 
Therme Bad Urach bevorzugen, gibt es die Möglichkeit 
dazu.) Nach dem Nachmittagskaffee im Ev. Gemeindehaus/
Jugendwerk planen wir gegen 17:00 Uhr die Rückfahrt, so 
dass wir gegen 18:30 Uhr in Hermaringen sind. Je nach 
Anmeldezahlen liegen die Buskosten bei ca. 10,00 Euro 
(Kinder bis 6 frei, von 7 – 17 5,00 Euro) pro TeilnehmerIn. 
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Ausflugs-
sonntag und bitten um rechtzeitige Anmeldung bis zum  

12. September 2016 im Ev. Pfarramt in Hermaringen per  
E-Mail unter: Pfarramt.Hermaringen@elkw.de oder schriftlich 
mit beiliegendem Anmeldeabschnitt im Ev. Pfarramt Herma-
ringen.
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Kindergarten „Konfetti“

Kindergarten Konfetti		
Die Kirchengemeinde hat in Absprache mit der bürgerlichen 
Gemeinde für das Kindergartenjahr 2016/2017 die Elternbei-
träge neu festgelegt:

Nach den Sommerferien gelten die unten aufgeführten 
Beiträge.

Regelöffnungszeit (30 Stunden):
112,– Euro pro Kind bei 1 Kind unter 18 Jahren, 
  85,– Euro pro Kind bei 2 Kindern unter 18 Jahren.
  56,– Euro pro Kind bei 3 Kindern unter 18 Jahren.
  20,– Euro pro Kind bei 4 Kindern unter 18 Jahren.

Verlängerte Öffnungszeit (30 Stunden) wegen geringerer
Belegung und höherem Personaleinsatz höhere Beiträge: 
124,– Euro pro Kind bei 1 Kind unter 18 Jahren, 
  94,– Euro pro Kind bei 2 Kindern unter 18 Jahren, 
  62,– Euro pro Kind bei 3 Kindern unter 18 Jahren, 
  22,– Euro pro Kind bei 4 Kindern unter 18 Jahren, 

Verkürzte Ganztagesbetreuung (35 Stunden):
158,– Euro pro Kind bei 1 Kind unter 18 Jahren, 
118,– Euro pro Kind bei 2 Kindern unter 18 Jahren, 
  76,– Euro pro Kind bei 3 Kindern unter 18 Jahren, 
  31,– Euro pro Kind bei 4 Kindern unter 18 Jahren, 

Ganztagesbetreuung (bis 42 Stunden):
176,– Euro pro Kind bei 1 Kind unter 18 Jahren, 
134,– Euro pro Kind bei 2 Kindern unter 18 Jahren, 
  88,– Euro pro Kind bei 3 Kindern unter 18 Jahren, 
  31,– Euro pro Kind bei 4 Kindern unter 18 Jahren, 

Krippengruppe (30 Wochenstunden):
285,– Euro pro Kind bei 1 Kind unter 18 Jahren
216,– Euro pro Kind bei 2 Kindern unter 18 Jahren
148,– Euro pro Kind bei 3 Kindern unter 18 Jahren
  62,– Euro pro Kind bei 4 Kindern unter 18 Jahren

Es werden pro Kalenderjahr 11 Beitragszahlungen 
erhoben. Der Monat August ist beitragsfrei
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Katholische Kirchengemeinde 
Maria Königin 
Hermaringen

Kath. Pfarramt Sontheim, Tel. 07325 922673, Fax 922674
E-Mail: KathParramt.Sontheim@freenet.de
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 09:00 – 11:00 Uhr, Di. 14:00 – 17:00 Uhr, 
Mesnerin: Christine Poehlke, Tel. 07322 22842

Wochenspruch:

Aus einer leuchtenden Wolke kam die Stimme des Vaters: 
Dies ist mein geliebter Sohn, an dem ich Gefallen gefunden 

habe: Auf ihn sollt ihr hören.

(vgl. Mt 17,5)

Samstag, 06. August 2016 
Verklärung des Herrn
L1: Dan 7,9-10.13-14   L2: 2 Petr 1,16-19	 Ev: Lk 9,28b-36
17:30 Uhr	� Beichtgelegenheit in der Heilig-Geist-Kirche in 

Giengen
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hermaringen

Samstag, 13. August 2016 
17:30 Uhr	� Beichtgelegenheit in der Heilig-Geist-Kirche in 

Giengen

Sonntag, 14. August 2016 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
14:00 Uhr 	 Taufe des Kindes Lina Sophie Müller

Wallfahrt zum Bodensee mit Schiffsprozession
Am 15. August 2016, dem Hochfest Mariä Himmelfahrt, 
fahren wir mit einer Pilgergruppe zur großen Fatima-Schiffs-
prozession auf dem Bodensee. Wir starten mit dem Bus um 
13:15 Uhr an der Heilig-Geist-Kirche in Giengen und feiern 
um 14:00 Uhr das Hochamt in der Mariä-Himmelfahrts-
Kirche in Stetten mit Herrn Dekan Sven van Meegen. 
Anschließend geht die Fahrt nach Bregenz. Nach einem 
kurzen Aufenthalt geht es von dort mit dem Schiff zum 
Treffpunkt auf dem See.
Höhepunkt der Fatima-Schiffsprozession für ein christliches 
Europa ist die Weihe Europas an das Unbefleckte Herz 
Mariens und der sakramentale Segen über die Länder 
Europas. Ein Feuerwerk zu Ehren der Gottesmutter begleitet 
die Prozession.
Die Rückkehr in den Hafen ist für ca. 22:15 Uhr geplant, die 
Rückankunft in Giengen wird gegen Mitternacht sein. Pfr. 
Reiner Stadlbauer übernimmt die geistliche Begleitung der 
Busfahrt.

Öffnungszeiten Pfarrbüro Sontheim in den Sommerferi-
en vom 28.07.2016 – 09.09.2016 
Bitte beachten: vom 29.07. – 05.08.2016 ist das Pfarrbüro 
nicht besetzt.
Geöffnet ist das Pfarrbüro jeweils am
Dienstag,	 09.08.2016, 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag,	 16.08.2016, 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag,	 23.08.2016, 14:00 – 17:00 Uhr      
Freitag,	 26.08.2016, 09:00 – 11:00 Uhr
Dienstag,	 30.08.2016, 14:00 – 17:00 Uhr      
Freitag,	 02.09.2016, 09:00 – 11:00 Uhr
Dienstag,	 06.09.2016, 14:00 – 17:00 Uhr      
Freitag,	 09.09.2016, 09:00 – 11:00 Uhr
Notfallnummer für dringende seelsorgerliche Angelegen
heiten Tel. 07322 960319.

Bürozeiten: Kath. Pfarramt,  
Schillerstraße 6, 89567 Sontheim an der Brenz
Montag, Mittwoch und Freitag 09:00 – 11:00 Uhr
Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr    
Telefon: 07325 922673 
E-Mail-Adresse: KathPfarramt.Sontheim@freenet.de 
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de 

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Evangelische
Chrischona-Gemeinde

Hermaringen

Kontakte und Infos: Chrischona-Gemeinde Schillerstr. 33, 
Sontheim; Tel. 07325 921735; Fax 07325 921736;  
Internet: www.chrischona-sontheim.de

Sonntag, 7. August 
10:15 Uhr 	� Missionsgottesdienst mit Armin Messer im 

Gemeindezentrum Sontheim

Zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen möchten 
wir Sie herzlich einladen!

Nur die Sache ist verloren,
die man aufgibt.
          Gotthold Ephraim Lessing
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Vereine

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Schwäbischer Albverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1903

Bergmesse
Am Sonntag, 07.08.2016 findet im Pfannentalhaus die 
alljährliche Bergmesse statt. Wir werden wieder teilnehmen. 
Um 15:00 Uhr ist Gottesdienst im Freien. Radler-Abfahrt 
13:30 Uhr am Rathaus. Alle anderen um 14:45 Uhr am 
Pfannentalhaus.

Wanderwart W. Trick

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

KreisLandFrauenverband  
Heidenheim 

Land  Frauen

Sterntreffen am Samstag, 24. September 2016, 
Landesgartenschau Öhringen
Der KreislandFrauenverband Heidenheim fährt am 
24.09.2016 zum Sterntreffen der LandFrauen nach Öhringen 
zur Landesgartenschau.
Ab 09:00 Uhr treffen sich hier die LandFrauen aus Württem-
berg-Baden. Eröffnet wird die Veranstaltung durch die 
Präsidentin Marie-Luise Linckh, als Gastredner wird Peter 
Hauk, Minister für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg sprechen. (Unter Vorbehalt) Bauern-
pfarrer Willi Mönikheim spricht zum Thema „Schätze des 
Alter(n)s“. Der offizielle Teil endet gegen 12:00 Uhr, der 
Nachmittag steht für einen Bummel über das Gelände der 
Gartenschau zur Verfügung.
Anmeldung für das Sterntreffen bei den Ortsvorsitzenden. 
Alle Ortsvorsitzenden finden Sie im Internet unter  
www.landfrauen-heidenheim.de

Hel fe n h at ei n e n Na me n

C a r i t a s

E van gel i sc h e
Ch ri sc h on a- Ge mei n d e

Her mari n ge n

E van gel i sc h e
Ki rc h e n ge mei n d e

Her mari n ge n

Kat h ol i s c h e S e el s orgest el l e
Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge n

Musikfreunde 
Hermaringen e. V.

gegründet 1921

Terminvorschau
Am Samstag, 06.08.2016 findet das diesjährige Grillfest als 
Saisonabschluss statt. Die beginnende Sommerpause endet 
mit der Probe am Mittwoch, 31.08.2016 um 20:00 Uhr.

Wir gratulieren unserer Musikerkameradin Sandra Fetzer 
und ihrem Mann Jörg zur Geburt ihres Sohnes Ben Julian 
und wünschen den Dreien alles Gute für die Zukunft.

Sport

Sport-Club  
Hermaringen e. V.

gegründet 1929

Gymnastik/Turnen

Achtung – Neues Angebot nach den Sommerferien
Power Boys

Sport, Spiel, Spaß – ein integratives Abenteuer für alle Jungs 
im Alter von 5 – 11 Jahren. Wenn Ihr Lust habt immer 
mittwochs von 17:15 – 18:15 Uhr gemeinsam mit Euren 
Freunden bei einem abwechslungsreichen Sportprogramm 
abzuhängen und Spaß zu haben, dann kommt vorbei. 
Unsere lizenz. Übungsleiterinnen Christine Hanak und Evelyn 
Müller freuen sich auf Euch!

NEU ** NEU ** NEU ** NEU ** NEU ** NEU
Ab Oktober 2016 – zum Vormerken
Drums Alive®

Beats, Bälle und Bewegung – diese drei Elemente ergeben 
zusammen eine neue, wilde Trendsportart: „Drums Alive®“. 
Das macht die neue Sportart zu einer effektiven und spaßi-
gen Abnehm-Hilfe – bei der bis zu 500 Kilokalorien in einer 
einstündigen „Drums Alive®“-Session weggetrommelt und 
weggetanzt werden.

Ganz nebenbei wird Stress abgebaut, die Konzentration 
gesteigert, die Produktion von Glückshormonen angeregt 
und das Rhythmusgefühl gesteigert. Wer bei „Drums Alive®“ 
mitmacht, fördert die Gesundheit auf vielen Ebenen.
Drums Alive® steckt voller motivierender Musik und steigert 
die physische als auch die mentale Fitness. Seid Ihr neugie-
rig? Dann kommt vorbei.   

Tag, Uhrzeit und Ort werden noch rechtzeitig bekannt 
gegeben. 

Fußball

Die nächsten Spiele (Aktive):
Sonntag, 07.08.2016:
15:00 Uhr, 1. Mannschaft:
FV Sontheim II – SC Hermaringen (Pokalrunde 1)
Bei einem evtl. Weiterkommen geht es dann am Mittwoch, 
10.08.2016 gegen den Sieger der Partie SV Bissingen/FV 
Burgberg.

Sonntag, 14.08.2016: (Punktspielauftakt)
15:00 Uhr, 2. Mannschaft:
SC Hermaringen – SG Heldenfingen/Heuchl.
17:00 Uhr, 1. Mannschaft:
SC Hermaringen – SG Heldenfingen/Heuchl.

Junioren
Die F- und E-Jugend der SG Hohenmemmingen/Hermarin-
gen machte am 31.07.2016 einen Ausflug nach München in 
die Allianz Arena.
Früh am Morgen ging es mit dem Bus nach München in die 
Allianz Arena, wo für unsere SGM das Busunternehmen 
Langenbucher Reisen aus Herbrechtingen unseren  
19 Kindern und 11 Eltern eine Kombi-Tour (Arena-Tour +  
FC Bayern Erlebniswelt) ermöglichte.
Nachmittags folgte noch eine Rundfahrt durch München mit 
Besichtigung interessanter Sehenswürdigkeiten.

Der Wald ist kein Müllplatz!
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Zum Abschluss der Super Allianz Arena-Tour ging es zum 
Stärken in den Augustiner Biergarten.
Die SGM Hohenmemmingen/Hermaringen bedankt sich 
herzlich bei Langerbucher Reisen und Gerd Illenberger für 
diesen tollen Sonntag!
 

Kontakt:
E-Mail: fussball@sportclub-hermaringen.de
Web: www.fussball.sportclub-hermaringen.de

Bogenschießen

Vereinsmeisterschaften 2016 bei den  
Bogenschützen
Bei der Abteilung Traditionelles Bogenschießen des SC 
Hermaringen fanden am Samstag, 16.07.2016 bei sonnigem 
Wetter die Vereinsmeisterschaften statt. Ein Teil unserer 
Jugend hat am Dienstag, 26.07.2016 nachträglich teilge-
nommen, da sich einige am ersten Termin in England 
befanden.   
Die Abteilungsleitung lobte die rekordverdächtige Teilneh-
merzahl und überreichte den stolzen Siegern Urkunden bei 
der wohlverdienten Stärkung.

Ab 10:00 Uhr starteten die Bogenschützen gemeinsam und 
mit bester Stimmung auf dem Parcours, wobei in mehreren 
Altersklassen angetreten wurde.
Bei den Kindern bis 9 starteten unsere kleinsten Schützen 
und konnten mit sehr guten Ergebnissen überzeugen. Jana 
Balaton belegte Platz 1, knapp dahinter auf Platz 2 Tim 
Schweigardt.
Bei den Schülern bis 13 belegte Niklas Domes wieder den  
1. Platz, Nik Reusch erreichte Platz 2. und Hannes Klein 
erreichte Platz 3.
In der Altersklasse Jugend 14 – 17 überzeugte Max Schwei-
gardt mit guter Leistung und belegte Platz 1, gefolgt von 
Dominik Kling auf Platz 2 und Laura Schmid auf Platz 3.
Holger Stark erreichte bei den Herren verdient Platz 1. Den 
2. Platz belegte Felix Riede, den 3. Platz erreichte Werner 
Baldauf. 
Bei den Damen überzeugte Josi Stark mit der höchsten 
Punktzahl vor Sigrid Lindenmayer auf Platz 2 und auf Platz 3 
Dana Prokorna.
Die Wanderpokale werden den erfolgreichen Schützen bei 
der Abteilungsversammlung im Februar überreicht.

Schriftführerin Monika Tschernutter

(Auf den Bildern: die Teilnehmer der Vereinsmeisterschaften)

Ski- und Sportverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1972

* Leichtathletik  * Turnen  * Gymnastik

Sport macht stark! Aktuelles Sportangebot der 
Abteilung LTG ab dem 12.09.2016  
Die Sommerferien sind ruckzuck vorbei, Schule und Arbeit 
haben uns schneller wieder im Griff, als uns eigentlich lieb 
ist. Sport und Bewegung sind dann im Alltag besonders 
wichtig. Stärken Sie nicht nur den Körper, sondern auch den 
Geist. Mal wieder richtig auspowern, lachen und durchat-
men! Die Abteilung LTG des SSV Hermaringen freut sich auf 
alte und neue Gesichter!

Bei Interesse oder Fragen einfach eine E-Mail schreiben an: 
ltg@ssv-hermaringen.de oder beim jeweiligen Kurs vorbei-
schauen.
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MONTAG:
17:30 – 18:30		  Fit und agil im Alter Gruppe 1 
Musiksaal		�  Seniorensport bei Gabriela 

Eichkorn

18:30 – 19:30 		  Fit und agil im Alter Gruppe 2
Musiksaal		�  Seniorensport bei Gabriela 

Eichkorn          

18:00 – 19:30 		  Formation „Vitality“
Güssenhalle		�  Jazzdance (JG 2002 – 2004)
			   bei Tamara Engel und Sina Peiz 

19:00 – 20:00 		  Faszientraining
Güssenhalle		  bei Iris Roth

19:30 - 20:30 		  X-Co Kurs
Güssenhalle 		  bei Simone Motsch

20:00 – 21:00 		  Frauengymnastik
Güssenhalle		  bei Iris Roth

DIENSTAG:
09:00 – 10:30		  Yoga-Kurs
Güssenhalle		  bei Ute Hirsch

17:00 – 18:30 		  Formation „Flashback“
Güssenhalle		�  Jazzdance (JG 2004 – 2006)
			�   bei Katrina Sing und Hanna 

Gassner

MITTWOCH:
19:00 – 20:30 		  Yoga-Kurs
Güssenhalle		  bei Ute Hirsch       

19:15 – 20:15		  Funky-Dance-Fitness
Güssenhalle		  bei Laura Fritz mit 10er-Karte  

20:00 – 21:30 		  Formation „Da Capo“
Güssenhalle		  Jazzdance (Erwachsene)
			   bei Verena Jüllich

DONNERSTAG:
18:00 – 19:00 		  Rückenfit-Kurs
Musiksaal 		  bei Sandra Kuen

19:00 – 20:00		  Rückenpower-Kurs
Musiksaal		  bei Sandra Kuen   

20:00 – 21:30 		  JederMANN-Sport
Güssenhalle		  bei Horst Bauer

FREITAG:
14:00 – 15:30 		  Helden am Gerät 
Güssenhalle		�  Kindergeräteturnen Klasse 1 

– Klasse 4
			�   bei Manuela Weber und Sophie 

Keller

15:30 – 16:30 		  Bumblebees
Güssenhalle		�  Vorschulturnen für Kindergarten-

kinder ab 3 Jahren
			�   bei Jutta Heger und Manuela 

Weber

16:00 – 17:30 		  Formation „Jazz-Minis“
Güssenhalle		  Jazzdance (JG 2007 – 2009)
			   bei Alina Reger und Nina Keller

17:00 – 18:30 		  Formation „Déjà-vu“
Güssenhalle 		  Jazzdance (JG 2000 – 2003)
			   bei Anna Dauner und Lisa Gassner

18:30 – 20:00 		  Formation „Outset“
Güssenhalle 		  Jazzdance (JG 1999 – 1994)
			   bei Lisa Gassner

NEU!! Nach den Sommerferien werden wir eine neue 
Jazztanzgruppe für die Jahrgänge 2010 und 2011 eröffnen! 
Weitere Informationen werden folgen. 

Parteien

CDU-MdB Roderich Kiesewetter im  
Für-Einander-Cafe
„Es ist mir ein großes Anliegen, auch außerhalb von Wahl-
kampfzeiten im Wahlkreis präsent zu sein“, so der Bundes-
tagsabgeordnete Roderich Kiesewetter bei seinem Besuch 
in Hermaringen. Erste Station war das „Für-Einander-Cafe“ 
im Ev. Gemeindehaus. Drei Themen stellte der Abgeordnete 
in den Vordergrund: die Sicherheitslage in Deutschland und 
Europa nach den erfolgten Terroranschlägen, die Bewälti-
gung der Zuwanderung und die Absicherung und Verbesse-
rung der Lebensverhältnisse im ländlichen Raum. Groß, fast 
übermächtig erscheinen die Herausforderungen unserer 
Zeit. Doch Kiesewetter stellte sich voll hinter die Kanzlerin 
und erklärte, dass man die Aufgaben meistern werde. 

Bürgermeister Jürgen Mailänder machte in seinem Grußwort 
deutlich, dass auch die Kommunen vor großen Aufgaben 
stehen. Ohne weitere staatliche Hilfen seien die Probleme 
der Integration der Flüchtlinge vor Ort nicht zu lösen. 
Kiesewetter sprach sich dafür aus, vor allem die zahlreichen 
jungen Menschen gut zu qualifizieren, damit sie so gut 
gerüstet in einigen Jahren wieder in ihre Heimat zurückkeh-
ren können.

In der Aussprache wurden noch die Probleme in der Türkei 
und ihre Auswirkungen auf Deutschland und Europa ange-
sprochen. Kiesewetter sprach sich für eine klare Festigung 
der Außengrenzen von Europa aus.

Im Anschluss besuchte der Abgeordnete die Teilorte Alle-
wind, Gerschweiler und Hohweiher. Mit zahlreichen Bewoh-
nern ergab sich ein fruchtbarer Meinungsaustausch. In 
Hohweiher und Gerschweiler stand dabei die geplante 
Südtangente zur B 492 (Umgehungsstraße) und Anbindung 
des Gewerbegebiets „Ried“ der Stadt Giengen im Mittel-
punkt.  

Aktuelles

Förderung des Ländlichen Raums
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum neu ausge-
schrieben
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg hat das Jahresprogramm 2017 
zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ausge-
schrieben. Ziel des Programms ist es, Städte und Gemein-
den vor allem in den Ländlichen Räumen Baden-Württem-
bergs dabei zu unterstützen, die Lebens- und Arbeitsbedin-
gungen weiterzuentwickeln, den demografischen Verände-



418

rungen zu begegnen, der Abwanderung entgegenzuwirken, 
den Strukturwandel abzufedern und dabei sorgsam mit den 
natürlichen Lebensgrundlagen umzugehen. Das Jahrespro-
gramm 2017 konzentriert die Förderung noch stärker als 
bisher auf die Innenentwicklung und die Belebung der Orts- 
kerne und damit auf die Förderung wohnraumbezogener 
Projekte.

Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg über das 
Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz ein 
umfassendes Förderangebot für die strukturelle Entwicklung 
ländlich geprägter Städte und Gemeinden geschaffen. 
Gefördert werden Projekte, die lebendige Ortskerne erhal-
ten, die zeitgemäßes Leben und Wohnen ermöglichen, die 
eine wohnortnahe Versorgung sichern sowie zukunftsfähige 
Arbeitsplätze schaffen. Dabei ist die aktive Beteiligung  
von Bürgerinnen und Bürgern und die interkommunale 
Zusammenarbeit von besonderer Bedeutung. Beiträge zum 
Ressourcen- und Klimaschutz sind bei kommunalen Projek-
ten Pflicht und führen bei privaten Projekten zu einem 
Fördervorrang. Projektträger und Zuwendungsempfangende 
können neben den Kommunen auch zum Beispiel Vereine, 
Unternehmen und Privatpersonen sein.

Das ELR konzentriert sich in diesem Jahr noch stärker als 
bisher auf die Förderung wohnraumbezogener Projekte. 
Kommunen, die ihre Anstrengungen gezielt auf Innenent-
wicklung ausrichten, werden besonders unterstützt.

Um die Innenentwicklung deutlicher voranzubringen, wird für 
den Förderschwerpunkt „Wohnen“ die Hälfte der zur Verfü-
gung stehenden Fördermittel eingesetzt. Hierzu zählen 
klassische Umnutzungsprojekte (Gebäude bleibt in wesentli-
chen Teile erhalten und es findet eine echte Nutzungsände-
rung statt), die Instandsetzung leerstehender Wohngebäude, 
energetische Sanierungsmaßnahmen an Wohngebäuden, 
maßstäbliche, ortsbildgerechte Neubauten in Baulücken 
sowie Vorhaben zur Gestaltung des Wohnumfeldes. Unter-
stützt werden auch Maßnahmen zur Aktivierung innerörtlicher 
Flächen wie Zwischenerwerb, Abbruch und Neuordnung.

Wohnbauprojekte mit innovativen Holzbaulösungen in der 
Tragwerkskonstruktion können eine erhöhte Förderung 
erhalten. Der Nachweis für die Innovation muss durch einen 
Fachmann (Zimmermann, Architekt) erbracht werden.
Die Förderung von Mietwohnungsbau wird künftig entspre-
chend der Ziffer 6.3.3. der Verwaltungsvorschrift abgewi-
ckelt. Mietwohnungen in Neubauvorhaben sind weiterhin 
nicht förderfähig.

Im gewerblichen Bereich sollen vorrangig Projekte unter-
stützt werden, die zur Entflechtung störender Gemengela-
gen im Ortskern beitragen oder Brachen nutzen. Antragsbe-
rechtigt sind kleine und mittlere Betriebe mit weniger als 100 
Beschäftigten.

Ein wesentlicher Standortfaktor für den Ländlichen Raum ist 
die wohnortnahe Grundversorgung mit Waren und Dienst-
leistungen. Projekte die hierzu einen Beitrag leisten werden 
mit besonderen Fördersätzen unterstützt.

Die Förderanträge sind über die Städte und Gemeinden zu 
stellen und müssen bis 28. Oktober 2016 beim Regierungs-
präsidium vorliegen. Hierbei ist zu berücksichtigen, dass die 
Anträge von den Städten/Gemeinden und dem Landratsamt 
vor Weiterleitung jeweils noch geprüft werden müssen. Eine 
zeitigere Vorlage der Anträge wird ausdrücklich begrüßt. 
Verspätet eingehende Anträge können nicht bearbeitet 
werden.

Weitere Informationen sind auf der Internetseite des Ministe-
riums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-
Württemberg unter www.mlr.baden-wuerttemberg.de zu 
finden. Ansprechpartner vor Ort sind die beauftragten 
Mitarbeiter der Städte und Gemeinden. Infos erteilt auch  
der Wirtschaftsförderer des Landkreises, Michael Setzen, 
m.setzen@landkreis-heidenheim.de, Tel. 07321 321-2595. 

Blutspenden in der Sommerferienzeit  
Wenn andere Urlaub machen geht die Patien-
tenversorgung weiter
Sommerzeit ist Ferienzeit. Der wohlverdiente Urlaub ist da, 
um Sonne und neue Energien zu tanken. Schwimmbäder 
und Biergärten locken zudem. Viele Gründe, die die Spen-
derliegen leer lassen. Doch der Blutbedarf geht auch in der 
Ferienzeit weiter. Daher bittet der DRK-Blutspendedienst um 
eine Blutspende am

Donnerstag, 11.08.2016  
von 14:30 Uhr – 19:30 Uhr  
Maria-von-Linden-Halle, Sperberstraße 1,  
89537 Giengen/Burgberg

Eine Blutspende ist auch bei sommerlichem Wetter möglich. 
Wichtig ist ausreichend zu trinken, zwei bis drei Liter so die 
Faustregel. Ebenso sollten Blutspender ausreichend geges-
sen haben. Einer Blutspende steht dann auch in diesen 
heißen Tagen nichts im Wege.

Frisches Blut wird benötigt, um bei Unfällen, Operationen 
und Krankheiten zu helfen. So werden beispielsweise knapp 
ein Fünftel (19 Prozent) aller gewonnenen Blutspenden in der 
Krebstherapie eingesetzt. Und diese macht keine Ferien. Ist 
ein Mensch an Leukämie erkrankt, kann er durch eine 
Blutstammzelltransplantation eventuell geheilt werden. Wenn 
ein passender Spender gefunden wird, muss sich der 
Patient vor der Transplantation einer Chemotherapie oder 
Bestrahlung unterziehen. Dadurch wird das blutbildende 
System komplett vernichtet. Dann sind Bluttransfusionen 
lebensrettend.

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 
18 bis zur Vollendung des 73. Lebensjahres, Erstspender 
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende 
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung 
und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben 
retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur 
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Urlaub auf vier Rädern – Entspannt und sicher 
reisen
Viele Urlauber reisen mit dem Auto oder Wohnmobil. Rein 
ins Auto und ab in den Süden! Oder doch an die Nordsee? 
Spielt keine Rolle – Hauptsache Sie reisen entspannt und 
sicher! Damit Ihre Reise erholsam und nicht zum Horrortrip 
wird, hat Ihnen die Polizei zu Beginn der Urlaubszeit wichtige 
Tipps und Hinweise, wie Sie am besten und sichersten 
unterwegs sind:

– �Bereiten Sie Ihre Reise gut vor. Überlegen Sie sich Ihre 
Urlaubsroute und benutzen Sie aktuelle Straßenkarten. 

– Informieren Sie sich über aktuelle Verkehrsstörungen.
– �Informieren Sie sich über die geltenden Verkehrsregeln in 

Ihrem Urlaubsland.
– �Fahren Sie nicht dann los, wenn alle fahren: Erfahrungsge-

mäß sind am ersten und letzten Ferientag die Straßen 
überfüllt. 

– �Überprüfen Sie Ihr Fahrzeug vor Fahrtantritt: Funktioniert 
die Beleuchtung? Ist noch ausreichend Öl, Scheibenreini-
ger, Kühlwasser und Bremsflüssigkeit vorhanden? Haben 
die Reifen genügend Profil und sind sie unbeschädigt?

– �Kontrollieren Sie, dass Sie Warnwesten, Verbandskasten 
und Warndreieck an Bord haben und im Notfall schnell 
erreichen. 
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– �Nehmen Sie ausreichend Proviant mit an Bord – falls Sie 
unerwartet lange im Stau stehen müssen. Denken Sie auch 
an Spielsachen für Ihre Kinder. 

Achten Sie beim Verstauen des Gepäcks auf die folgenden 
Regeln:
– Halten Sie unbedingt die Zuladungsgrenze ein.
– �Schwere Gepäckstücke gehören in den Kofferraum und 

dort ganz nach unten
– �Gepäckstücke müssen – auch im Kofferraum – gut fixiert 

werden, da sie bei einer Vollbremsung zu gefährlichen 
Geschossen werden können. Nutzen Sie beispielsweise 
Gurte und Netze.

– �Tiere gehören in gesicherte Tierboxen möglichst tief am 
Fahrzeugboden, bei Kombis in den Kofferraum. 

– �Passen Sie Ihre Scheinwerfereinstellung an die veränderte 
Beladung an.

Wenn Sie die bisherigen Tipps beachten und noch an das 
richtige Fahrverhalten denken, kann nichts mehr schief 
gehen:
– �Achten Sie auf die richtige Sitzposition. Sie sollen bequem 

und entspannt sitzen, aber möglichst aufrecht. 
– �Die Füße des Beifahrers haben auf dem Armaturenbrett 

nichts verloren.
– �Denken Sie daran, ausreichend Pausen zu machen. 

Vertreten Sie sich alle zwei bis drei Stunden die Beine. 
Fahren Sie nicht, wenn Sie müde sind.

– Benutzen Sie Ihren Sicherheitsgurt.
– �Ein absolutes No-Go ist die Benutzung des Mobiltelefons 

für den Fahrer. Halten Sie an, wenn Sie telefonieren 
möchten.

– Halten Sie ausreichend Abstand zum Vordermann. 
– �Verhalten Sie sich gegenüber anderen Verkehrsteilnehmern 

insgesamt so, wie Sie von diesen auch behandelt werden 
möchten. 

Mit diesen Hinweisen und Tipps können Sie nun ganz ent- 
spannt in Ihr Auto oder das Wohnmobil steigen und Ihren 
Urlaub beginnen. Die Polizei wünscht Ihnen eine schöne und 
vor allem sichere Zeit und eine gute Reise. 

Mit dem MTB links und rechts vom Lonetal
Eine abwechslungsreiche MTB-Tour leitet Alb-Guide Ernst 
Büchele am 05.08.2016 abends durchs untere Lonetal. 
Bekannte und unbekannte Plätze sowie Sehenswürdigkeiten 
links und rechts vom unteren Lonetal, werden bei dieser 
Tour angefahren. An den verschiedenen Orten gibt es 
Erklärungen zu den jeweiligen Ereignissen sowie zur Natur. 
Bitte ausreichend Getränke und bei Bedarf Vesper mitneh-
men. Die Steckenlänge beträgt ca. 30 km, verläuft überwie-
gend auf Kalksträßchen und Waldwegen. Kommen Sie mit 
auf eine abwechslungsreiche MTB-Tour, genießen Sie die 
Natur, spürt die Höhen und Tiefen des Lonetals, habt Spaß 
dabei! Die Tour findet nur bei trockener Witterung statt! 
Zeitbedarf ca. 3 Std., Kosten 5 Euro, Treffpunkt ist um 16:30 
Uhr am Parkplatz beim Höhlenhaus in Hürben. Weitere Infos 
unter Tel. 07324 981273, Mobil 01778787306 oder per  
E-Mail an Ernst-buechele@t-online.de

Brunch und Frühstück auf dem Bauernhof
Bei der landesweiten Aktion Brunch auf dem Bauernhof wird 
Vielfalt erlebbar gemacht. Im Landkreis Heidenheim lädt 
auch in diesem Jahr die Bio-Imkerei Fähnle am Sonntag,  
14. August 2016, von 09:30 – 12:30 Uhr dazu ein, die 
einheimische Landwirtschaft kennenzulernen und die selbst 
erzeugten, frischen Lebensmittel bei einem gemütlichen 
Brunch oder Frühstück in rustikalem Ambiente zu genießen. 
Der Brunch/das Frühstück findet bei jedem Wetter statt, eine 
Anmeldung ist bis zum 07.08.2016 direkt auf dem Betrieb 
erforderlich.

Kontakt Bio-Imkerei Fähnle: Rosensteinstraße 1, 89551 
Königsbronn-Zang, Frühstückspreis 18 Euro, für Kinder bis 
12 Jahre je 1 Euro pro Lebensjahr.
Tel. 07328 4354, bio-imkerei-faehnle@t-online.de.

Weitere Informationen gibt es im Landratsamt Heidenheim, 
Fachbereich Landwirtschaft, bei Irmgard Wiedersatz, Tel. 
07321 321-1347.

Geopark Schwäbische Alb von UNESCO aus-
gezeichnet – Urkunden an fünf Infostellen und 
den Landkreis überreicht
Der Geopark Schwäbische Alb wurde im November 2015 als 
UNESCO Global Geopark anerkannt. Vergangene Woche hat 
der stellvertretende Vorsitzende des Geoparks Schwäbische 
Alb, Landrat Klaus Pavel, den Vertretern der Geopark-Info-
stellen im Landkreis Heidenheim sowie Landrat Thomas 
Reinhardt die UNESCO-Urkunden überreicht. Mit dieser 
Auszeichnung wird verstärkt auf die geologischen und 
archäologischen Besonderheiten der Schwäbischen Alb 
aufmerksam gemacht und damit die touristische und 
Bewusstseinsbildende Arbeit intensiviert. Diese Anliegen 
unterstützt auch die Kreissparkasse Heidenheim, in dem sie 
seit vielen Jahren im Landkreis Heidenheim verschiedene 
Projekte rund um das Thema Geopark finanziell fördert. 

Im Landkreis Heidenheim gibt es fünf Geopark-Infostellen. 
Diese führen die Besucher durch verschiedene Erdzeitalter. 
Ob zu den einstigen Lebewesen des Jurameeres, zu fossilen 
tropischen Korallenriffen, in die bizarre Höhlenwelt, durch 
Meteoritenkrater oder auf die Spuren der Steinzeitmenschen 
– jede Geopark-Infostelle hat Einmaliges zu bieten.

Folgende Vertreter der Infostellen nahmen die Urkunden 
entgegen: Michael Walter von der Burg Katzenstein, Eduard 
Geisser von der HöhlenErlebnisWelt Giengen-Hürben, 
Bürgermeister Olaf Bernauer für das Meteorkratermuseum in 
Steinheim-Sontheim i. St., Gabriele Bächtle vom Riffmuse-
um in Gerstetten sowie die stellvertretende Bürgermeisterin 
Claudia Eckelt für das Schloss Brenz in Sontheim/Brenz. 

Impressum: Herausgeber: Gemeindeverwaltung, Karlstraße 12, Hermaringen,  
Tel.: 07322 95470, E-Mail: mitteilungsblatt@hermaringen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister J. Mailänder o. V. i. A.
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Das Güssenblättle macht Sommerpause!

In KW 33, 34 und 35 erscheint kein Güssenblättle!
Redaktionsschluss für die Dreifachausgabe:

Montag, 8. August 2016 – 12:00 Uhr.

Die nächste Ausgabe nach dem Urlaub erscheint  
am Donnerstag, 8. September 2016

Redaktionsschluss hierfür:  
Dienstag, 6. Sept. 2016 – 12:00 Uhr.
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Jetzt modernisieren und doppelt profitieren:
Brennwerttechnik mit Solarintegration

Heizen mit Gas und Solar – hocheffizient und zukunftssicher:

• Brennwerttechnik erreicht bis zu 98 % Energieausnutzung
• Sonnenenergie steht nahezu unbegrenzt und kostenlos zur 
 Verfügung
• Solare Heizungsunterstützung und Warmwasserbereitung 
 spart bis zu 35 % der Heizkosten ein
• Hohe Betriebssicherheit und Langlebigkeit zeichnen alle 
 Sonnenkollektoren aus
• Brennwerttechnik mit Solarintegration ist mit der 
 Energieeffizienzklasse A+ gekennzeichnet 

Wir beraten Sie gern:

10 Jahre Garantie*
auf Edelstahl-Wärmetauscher für 
Öl-/Gas-Brennwertkessel bis 150 kW 
*Voraussetzungen unter www.viessmann.de/garantie
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